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R0. Z2. Montag den11 August I8o6.
Ieverische wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
Gericht ! , procl.

r Zu Agnere Adeler Vergäncung von
Frauenkleidungsstüke , Gold , Rupfer,
Meßing , und Zinnen , ist cerminus auf
den Dienstag a !Sd . i2Aug . desMor-
gen» ro Uhr, in deren Behausung in
der Mühlenstraße hiefelbst angeftyet
worden . Grgk. Jever den 8 2lug . 1826

Aus dem Landgerichte hiefelbst.
» Zu weil . Taddik Hedlef« Vergan¬

tung , ad instanriam deßen Tochter Tei-
te, des Hinrich Ihnken Müllers Ehe¬
frau und EnckelinLucia Tatarine, des
Gehret Eiben Gehrels Ehefrau ^ von
Zinnen , Linnen, Rupfer , Meßing , Ti-
fche , Stühle , Schränke , Betten und
Bertgewand , ferner allerl-and Früchte,
als Haber, Bohnen , Gersten, Rocken
weiyen , Heu und Eltgrods , auch
Schafe , Pferde , Rühe , Ganse,Schwei¬
ne, Egden , pflüge , Wagen und sonsti¬
ge Sachen , ist terminus auf den Don¬
nerstag als d . r 4 August in wl . Taddick
Hedless Behausung bey Horumerstehl
in Wiarder Rirchfpiel angefetzek wor¬
den . wonrach : c . Jever d. r ?lug.
» 8 o 6 . Aus dem Landgerichte hiefelbst.

Toncurs.
i Von Lorenz Schund zum Wiar«

dergroden ergehet concursüs credicorum
svd ist rerminuö präclustvus zur An¬

gabe bis zum 7 Gept . d. I . festgesttzer
worden , wornach rc. Sigl . Jever
d . i Juli » i8c>6

Aus dem Landgerichte hiefelbst.
Noristcarionen.

i Da Kaisers. Regierxng geruhet mik
die Erlaubniß zu erlheilen im Tauzen Unter¬
richt geben zu dürfen ; so mache hiedurch be¬
kannt wie ich Menliet , Englisch , Teutsth,
Ecotgaise , Walzern, alle französische Centre,
Quadrille, Sols , Charaktere und mehrere
andere Tanze erlernen walle . UebrigenK
wird bemerkt, daß an Entree Geld r Rl. und
für i 6 Stunden i ^ Rlhl. bezahlt auchdaß
auf den Saalim schwarzen Baren getantz
werde , und ich wenn eine Gesellschaft von
4 Kindern da ist den Unterricht in Privat«
Häusern geben wolle, auch daß die Stunde»
beliebig gewählt werden können . Jever.

Mein Lo-gie ist beym Bäcker, Hrn . At¬
ting . in der St . Annen Straße.

kll » 6erK , 6s Dulleläorü'
, Unitre 6s

Dance.
s Van den im Ne-vember und Decemkee

rzoZ . beym Neuharrlingerstel auf dem Wat«
te» gefsngesen Hreringen sind noch bey unter»
zeichneten zu haben und zwar:
Die ganze Tonne zu 22 -rS Pr - Court,

4 Lonne z E rzj strd.
^xdito i »^ 45
4^ dito r »



sind solche weiß vs» Fleisch und rein dsri
Geschmack, haben sich auch sehr' gut conservirt,
so daß jeder sie dem Schwedischen Heering
vorziehen wird. Nruharrlingersielden 24.
July 1806 . I . N . Mammen.

3 Da ich um Maytag das vormaklz«
Ruhstratfche Haus in Ovelgönne , dem soge¬
nannten Mwarzen R»ß, bezogen habe , und
darin die wirchschastliche Nahrung treibe;
ft mache ich solches allen meinen geehrten
Gönnern und Freunden hiedurch bekannt
und bitte um geneigten Zuspruch ; aller mög¬
lichsten Bequemlichkeiten für Reisende, und
unter prompter Auftvattung uebst der billig¬
sten Behandlung kann ein jeder sich versichert
halten . Berend Junckhoff.

4 Der Hofbötger Ehr . W . Siefke» auf
dev Schlacht hat alle Sorten holl. Bänder zu
« inen billigen Preis z« verkaufen.

5 DerZimmeramtsmeister H . Behrens
Hinrichs in Sillenstede ist resslviret, fein da¬
selbst, in der Osterreihe, stehendesneu erbau¬
tes Haus mit Kohlgarten und 4 Acker von
ein Matt Landes groß , am Sonnabend den
» 6 Aug . in des Wuchs I . C . Hellmrichs
Haus daselbst zu verheuren.

6 Weil . Frld . Luers mojer . Erben, und
minor . Kindes Vormünder , wollen dcßen
HauS Äid Scheune mit dahinter belegenen
Garten, auch das Haus so vom Stellmacher
Schneider bewohnt wie- , wie auch gund 2
Matten hinter Woltersberg und i Acker auf
hiesiger Gast, auf 4 oder 6 Jahren von May
1807 au verheuern , Liebhaber wollen sich
am 2 ; Aug . Nachmittags um 5 Uhr in Gerd
Hinrichs Häuft iu der Höhenluft einfinden.

7 Bep den Kfm. Hinrichs in Jever find
beste Leerer Käse, Feigen , Provancoel, Man.
dein Cachrineru Pflaumen, nebAallen andern
Gewürz u . Farbewaaren, zum billigen Preis.

8 Ulrich Dkederich Fridrich Axen , will
drei Erbheuer.i , als die Hälfte von 5 Matten
in der sogenannten Bracks bei Schenum zu
f rl 15 s. Und dann wegen eines Gartens
am SchüHenweg« auf der Gast zu z rl. 4 s.
io w. Noch daselbst weg«, eine» Gartens
zu g rl . 4 s. ro w. jährlich. Auch z Ue¬
cker vordemSck. AlbaniThor weiter 5Gra¬
se km Hiöernsen Hcknm, und e Haus mit
Kihen in der kleinen Burgstraße , nebst da-
zu gehörigen z Grasen auf dem heiligeuLaude,
aus freier Hand verkaufen : Liebhaberwol¬
len sich am r 6 August in Thomas Har« «
Hause im Schütting , des Nachmittags 4
Uhr einsinden.

9 Da es zu verschiedene malen geschehen,
daß die Bortführer , hiesige und fremde Fuhr¬
leute, accisebare Getränke eingeführt und, oh¬
ne bey der Accise davon Anzeige gethau zu
haben, gleich abg,« laden haben : so wird von
Stadt Accisewegen hiedurch bekannt ge¬
macht , daß dieses weil e« der Acci-
fe Verordnung schnurstracks zu wider ist,
nicht länger geduldet werden kann»

E« wird daher einem jeden der dergleichen
Getränke «inführt, hiermit injungirt, sich ge¬
nau nach der erwähnten Accise Verordnung
zu richten , indem er im Nichtbefolgungsfalle
die gewiß« Denunciatt'on bey Kaiserl . Cam¬
mer zu gewärtigen hat. Jever d . z 1 July
r8v6 . Hecht, Stadt - Accise - Verwalter

01

De » Böiger »der KuperauttSmeister,
J »han» Lssper Siefcke» nahe an derSchkacht-
brücke , zeiget deuHr » Bierbrauern an , daß
die bestellten Fässer fertig sind . Auch find noch
einigeDuhmdvorräthkg.

1 r Der Buchdrucker Borgeest hat ei¬
ne an Lep Straße liegende Stube nebst
Schlafkammer, Mai » 807 zu beziehen , zu
verheuren. Deundoch an eine ledige Perfthn,



-L" " -

rs Der oder Diejenige , welch« an he«
verstorbenen Johann Friderich Römers,
noch restiren oder sonsten richtige Rechnung
hat , können sich dei den buchhaltenden Vor-

, mund über weil . RedmerDauen ersterer Ehe
Kinder Eibe Gehrels Eiben , in Minser Kirch¬
spiel in Zeit rq Tagen einsinden um, Rich¬
tigkeit zu machen.

rz In einer Handlung hier itn Lande
wird eln Badienter gesucht, dec die Lehrjah¬
re geendigt , und. nm Ostern k . I . die Con¬
ditio« anrreten kann . Das Nähere erfährt
man Key Z . D . Grosse in Jever.

14 Das die Reuender Armen zugehö¬
rige , auf Rüstersiehl stehende Wohn-
hau« nebst Garten soll am az Aug . de«
Nachmittags , in Gerriet Peter « Krughau-
se, nach den daselbst »orzulegenden Bedin¬
gungen, soauch vorher , bey die Zuraten G.
Garlichs und J . B . RicklefS einzusehen sind,
öffentlich verkauft oder » erheuret werden.

rZ Am bevorstehenden Jahrmarktagey,
als d . i s «nd r 9 August , verkaufe ich anßer
meine bekannte engl, kurze Waaren , große
und kleine meßingen« und eisern « Stuben-
thürschkösser und Gehäng » mit alle » Zubehör, '

wie auch messingene und eiserne Csmroir
Schloße «? mit doppelten Federn , Heckscheere»,
meßingen» Streich « nd Kohlen Eisen,
Spaden , Zange » and Aschschlippen
«nd ake in ' mein Fach einfthlagende .Ar-
tickel, grobe und feine Schlösser und Schmie¬
dearbeit zu einen ganz niedrigen Preis auch
« rhielcich dieser Tagen echt« jänaifche Pfei¬
fenröhr « und Spitzen ! ( nicht » ie di« hier
nachgemachten ) von echten ungerifchenOch-
ftnhörner gedrechselt . Ne «e« eiss» Ge¬
wicht von 8» , ' » ; ,! ro , und 5 Pf - , wie

i auch engl. Zugfthäfte Absätze und Sohlen ist
! wieder zu haben lieg F . A . Siezmarin.

16 Da die Jnkeressentsn der Mönchek»
warfer Plitte bei mir sehr geklaget haben,
daß sowol Kinder als alte Leut« ihre Nolh-
durfr an der Putte verrichten , «nd zwar
so, daß die Jauche in die Putte dringt, so
werden hiedurch diejenige », «reiche solchen Un , /
fug machen, « olmeioend gewarnet srch sol¬
ches zu enthalten . Im Bettetnngsfall
«vsrde seiche Bösewichter gerichtl. belangen
laßen, Jever , 1806 , Mauermeister , Pauly
al« zeitiger Püttmeister.

17 Johann Otten zu Mvorhaujen hat
Eller « Stamholz , welches gut zu Damm-
pfählen und Schließholtz , auch Baumwur¬
zeln zu verkaufen.

r 8 Es ist dies« » Fnihjahr kn dem Hillkr«
sen Hamm , ein schwarz blau schimiicht En¬
ter Brest getrieben wsrden «»eiche« keine Wei¬
bs halten will, und an der -Bezeichnung dar¬
an kenntlich ist. Laß e« über das Kreutz einen
weissen Strich , — über bas Schulterblatt
etwas weisses, und ausser den bunt bezeichne-
tenKopf , noch vorder Stirue einen schwar¬
zen Flecken hak. Da nun auf daß umhan¬
gende Brick wohl das Jahrzahl aber nicht der
Nähme des Eigenthümers gebrann tist , so
wird derselbe hiedurch aufgefodert dieses Thier
in Zeit « Tage abzuholen, «viedrigenfalls er
di « daraus entstehende Folgen und Kosten
sich selbst zuznschreiben Hot.

Jever d . 7 August » 806.
r - Ich habe einige Haussen g« t gewon¬

nen Cleverheu zu verkaufen : weshalb man
sich zu Old »rf bey mir emsinde » kann.

A . G . ThiemS, Schneideramtömstr.
20 Der Leineweber M . -Eden bey Siebt «-

hau - ist entschloßen seine Weberstelle mit
allen Zubehör zu »erkaufen . Auch will der¬

selbe sein halbes Haus und halben Garten

Herbßotzlll Map anzutreten, verheuern. Lieb.



hatzer zu einem oder andern können sich bei
ihn selbst einsiuden.

s i Ich Hab « in Commißkon ; Pf . roth
und z Pf . weiß schön Cattunen Garn , welches
zu Damen Röke «uch zu Schürzen und Tü-
chrr sehr Nutzbar , in einen sehr billigen Preis
zu verkaufen. Auch stehen bey mir zwei
große Caffemühlen, welche « uch wohl zu einer
Cichorien - Fabrique zu gebrauche», sin - zu
» erkaufen . W ; H . Otten , Lichcziehev.

22 Rl . 500 sind Michaeli d . J . noch z-inS-
trägig zu belegen , und komi man das welke¬
re bey den Regierungs Pedell Popken erfah¬
ren.

2 ? Rk. 800 sin- sogleichzinstragiq ju be¬
legen , und gibt der Regre-ruiigspedell Popken
davon weitere Nachricht.

24 2luf Michaelis d . I . sind 800 Rl.
Pupillengelder zögen gehörige! Sicherheit zu
belegen , undknnnman deshalbbeyden Regie-
rungs Pedell Popken « eitere Nachricht erhal¬
ten.

25 Ich habe eine Parthey schönen egalen
reinschmekendtnCaffe von Engelland erhal¬
ten , welchen ich sowohl bey einzeln und

mehre Pfunden , als auch bey ganzen FLß-
ern zu einen fthr billigen Preis ihiemitofferire.

H . M . Luders.
26 H . E - W - lterö läßt am Donuerstüge

tz. 14 d. M . eineParcheyOstseeischen Rocken,
bey Lasten, Tonnen und Schöffeln , öffentlich
meistbietend verkaufen. Liebhaber wollen sich
«m besagten Tage i » seiner Behausung auf

HoSsiel eknfinden und nach ! HochzrLfl. Verr ^

gantungs Ordnung gemäß kaufen.
27 Salz in Tonnen , ist bey mir für einen

billigen Preis z, haben. Hoocksiel.
H . E . Wolters . ^

28 Der Rustmeister Büchner hat aus!
einer der angesehensten Fabrique » , folgen¬
de Gewahre erhalten , uns bietet solche zu« -
billigsten Preffe denen resp . Hrn . Liebhabern
«n ; als doppelte Flinten , Einfache dito,
Taschenbüffer und Pistolen , nebst Kugel - . ^
buchsen. Auch sind bei demselben allerley -
Pulverhörner zu haben . ! «,

39 Einen - einfachen Dumpfofen stehet i ^
in Commißion zum Verkauf , beym Jncelli - -
gtziz - Comtojr . >

^
Geburrsavzerger » !

,
i Gestem Abend wurde meine Frau von, ^

, einem Knaben glüklich entbunden . ^ ^
Hamburg zr July 1806 . E . Negenr -orf . !

^
3 Die glückliche Entbindung meiner Fr «u§

am 4te» d . M . von einen gesunden Mäd - ^ ^
chen, zeige ich meinen Gönnern und Freun - '

dm hierdurch ergebenst an . Rost . ^
Todesanzeige .

' '

Am 6 d . M . starb unser vielgelieb; ! ^
ter Ehemann und Vater , der Rathödiener,;
2lugust Ekzard Reling , an - en Folgen einer!
Entkräftung im ? r Jahre seines Alkers , j

Mil inniger Betn '
ibniß machen wir die-

^

ses unser » Gönnern , Freunden und Bekann - »
ten, ihrer Theilnahme » ersicherk, bekannt-

Des Verstorbene » Wiktore und Kinder . ^
_ k
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